LAND == KARNTEN

Volkskultur

IM ORIGINAL Eingangsstempel
An das

Amt der Karntner Landesregierung
Abteilung 14 Kunst und Kultur
Volkskultur und Brauchtumswesen
Burggasse 8

9021 Klagenfurt am Worthersee

Fir Rickfragen:

Telefon: +43/(0) 50 536 34077
Fax: +43/(0) 50 536-34000
E-Mail: abt14.post@ktn.gv.at

Homepage: www.volkskultur-kaernten.at

Ansuchen um Gewahrung eines Forderungsbeitrages im Bereich
Volkskultur von maximal € 2.000

(gemaR Karntner Kulturférderungsgesetz 2001, LGBL. 45/2000 idgF. in Verbindung mit den Ktn. Kulturférderungsrichtlinien sowie
den Richtlinien zur Férderung der Volkskultur in Kérnten)

Hinweis: Dieses Ansuchen muss rechtzeitig vor Beginn des Vorhabens gestellt werden!

Ansuchen via E-Mail sind ausschlieBlich an die E-Mailadresse abt14.post@ktn.gv.at zu richten (Giiltigkeit bei
Einlangen). Postalische Ansuchen sind ausschlieBlich an die Adresse Amt der Karntner Landesregierung, Abteilung 14
— Kunst und Kultur, Volkskultur und Brauchtumswesen, Burggasse 8, 9021 Klagenfurt am Worthersee, zu richten
(Gultigkeit bei Einlangen/Eingangsstempel).

Nur vollstindig ausgefiillte Ansuchen kénnen bearbeitet werden!

Bitte beachten Sie: ﬂ Information zum Ausfiillen |E Zutreffendes ankreuzen

Bitte alle Angaben in BLOCKSCHRIFT! (falls handisch ausgeftillt)

.....................................................................................................................................................

ﬂ wird vom Amt ausgefullt
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1. Antragsteller

1.1. Rechtsform

Den Antrag stellt Einzelperson

Firma

Gemeinde

Verein

andere Rechtsform und zwar

O

a) Antragsteller/In - Einzelperson

Familienname
Vorname

Titel bzw. akad. Grad

SV Nr. und Geb. Datum

b) Antragsteller/In - Verein oder Institution

Bei erstmaliger Antragstellung oder bei erfolgten Anderungen sind die aktuellen, giiltigen Vereins-Statuten, Firmenbuchausziige

Name/Bezeichnung

E Bei juristischen Personen die in 6ffentlichen Biichern eingetragene Bezeichnung.

VereinsregisterNr.
FirmenbuchNr.

bzw. GemeindeNr.

Name des vertretungsbefugten
Organs (bzw.Ansprechpartner)

Geburtsdatum

Funktion des vertretungsbefugten

Organs

1.2. Adresse bzw. Zustelladresse (gemaR den Daten aus dem Zentralen Melderegister-ZMR)

Anschrift (StraRe, ...)

Hausnummer bis Stiege Tar

Postleitzahl Ort

Politischer Bezirk
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1.3. Kontakt

Telefon

Mobil-Telefon

E-Mail

Homepage

Fax

1.4. Bankverbindung

Kontoinhaber/In
(= Antragssteller/In)

IBAN

BIC

Bankinstitut

1.5. Angaben zur Vorsteuerabzugsberechtigung

Vorsteuerabzugsberechtigung ja I:' nein I:'

1.6. Angaben zur rechtlichen Eignung

Sinn und Zweck des Vereines bzw.
der Institution, Anzahl der weiblichen
und mannlichen Mitglieder,

Jugendarbeit

2. Beschreibung des Projektes

2.1. Arbeits-/ Projekttitel

Arbeitstitel / Kurzbezeichnung

des Vorhabens

ﬂ Dem Ansuchen sind ausflihrliche Projektbeschreibungen, Programme oder sonstige Unterlagen (=
Beschreibung der volkskulturellen Inhalte und Zielsetzungen) beizulegen.

2.2. Projektdauer

Gesamt-
Projektdauer

von bis
(TT.MM.JJJJ) (TT.MM.JJJJ)

ﬂ Unter Projektdauer ist der Zeitraum von der Planung Uber die Realisierung bis zur Endabrechnung des
Projektes zu verstehen.
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3. Kosten- und Finanzierungsplan

Aufgliederung der voraussichtlichen gesamten Einnahmen und Ausgaben firr das Vorhaben/Projekt:
Das Projekt muss nachweislich ausfinanziert sein!

FINANZIERUNG

Bezeichnung Betrag €

Einnahmen (Mitgliedsbeitrage, Eintritte...)

Offentliche und private Férderungen

Beantragt bei (Bund, Land, Gemeinde, Sponsoren, etc.): Beantragte Hohe Bewilligte Hohe

Abteilung 14 / Volkskult

Fir den gleichen Zweck wurde kein Ansuchen bei einer

anderen éffentlichen Stelle, Sponsoren, etc..

eingebracht

Eigene auf das Projekt bezogene Finanzmittel

GESAMT

www.volkskultur-kaernten.at




AUSGABEN

Bezeichnung Betrag €

Die Ausgaben sind in Kosten-Gruppen darzustellen

GESAMT

3.1.

Hohe der beantragten Subventionen

Die Hohe der beantragten Subvention muss unbedingt ausgefiillt werden, da eine weitere Bearbeitung ansonsten
nicht durchgefiihrt wird.

www.volkskultur-kaernten.at




LAND | = KARNTEN

Volkskultur

Die Vergabe der Forderung erfolgt auf Grundlage des Karntner Kulturférderungsgesetzes 2001, LGBI. Nr. 45/2002
idgF. (K-KF6rdG) in Verbindung mit den Ktn. Kulturférderungsrichtlinien sowie allfalliger in den jeweiligen Sparten
geltenden Foérderungsrichtlinien (hier Richtlinien zur Férderung der Volkskultur in Karnten)

Im Sinne der "Besonderen Bestimmungen fir Férderungen” gemaf § 5 Abs. 2 bis 5 des Karntner
Kulturforderungsge-setzes 2001, LGBI. Nr. 45/2002 idgF., gibt der/die Unterfertigte die

Erklarung

ab, dass die Verpflichtung Gbernommen wird,

a) den Foérderungsbetrag ausschliefdlich widmungsgemalf zu verwenden und bis zu dem in einem gesonderten
Schreiben bekanntgegebenen Termin einen Verwendungsnachweis unter Vorlage von saldierten
Originalbelegen zu erbringen.

Sofern die Férdersumme € 30.000,00 oder dariiber betragt, hat der Finanznachweis durch Vorlage einer
detaillierten Aufstellung der Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben unter Anschluss von Originalbelegen in
mindestens Subventionshéhe zu erfolgen.

b) einer allfalligen finanziellen Kontrolle durch das Land zuzustimmen.

c) im Falle einer Nichteinhaltung der Bedingungen die gewahrten Forderungsmittel unverziglich
zurickzuerstatten.

Der/die Unterfertigte verpflichtet sich zur Einhaltung der im Bundes-Behindertengleichstellungsgesetz sowie im
Kéarntner Antidiskriminierungsgesetz, LGBI Nr. 63/2004 idgF. (K-ADG) enthaltenen Bestimmungen und erklart, dass
Vorhaben unter Achtung des Grundsatzes der Gleichbehandlung sowie der Einhaltung der Rechte von Menschen
mit Behinderung zu planen, auszufiihren und vor allem maoglichst barrierefrei zu gestalten.

Fir den Fall einer Subventionsgewahrung

a) wird die Zustimmung zur Ver6ffentlichung der damit im Zusammenhang stehenden Daten (siehe § 19 Abs. 1
K-K-FoérdG 2001) im offiziellen Kulturbericht des Landes Kéarnten erteilt sowie

b) die Verpflichtung tbernommen im Rahmen der Realisierung des geférderten Vorhabens auf Publikationen und
dergleichen das Logo ,Land Karnten Volkskultur unter Hinweis darauf, dass es sich um ein vom Land Karnten
gefordertes Projekt handelt, zu verwenden. Dariiber hinaus wird der Férderungsempféanger gebeten,
gefoérderte Veranstaltungen in der Karntner Veranstaltungsdatenbank unter http://veranstaltungen.kaernten.at
einzutragen.

Der/die Unterfertigende nimmt weiters zustimmend zur Kenntnis, dass fir allfallige, an die Abteilung 14 — Kunst und
Kultur, Gbermittelte Belegexemplare und dergleichen keine Haftung ibernommen wird.

Fir alle Streitigkeiten aus diesem Vertragsverhaltnis wird die ausschlieRliche Zustandigkeit des sachlich
zustandigen Gerichts in 9020 Klagenfurt am Wérthersee gemafR § 104 JN vereinbart.

Mit der Unterschrift bestatigt der/die Unterfertigte die Richtigkeit und Vollstandigkeit der gemachten Angaben sowie

die zustimmende Kenntnisnahme

1) der Ktn. Kulturférderungsrichtlinien (VOLLTEXT:
https://www.kulturchannel.at/foerderungen/kulturfoerderungsrichtlinien/),

2) der Richtlinien zur Férderung der Volkskultur in Karnten (VOLLTEXT unter: http://volkskultur-
kaernten.at/foerderungen/,

3) des Informationsblatts fiir die Abrechnung v. Férdermittel gem. K-KF6rdG (samt Auszug aus § 5 K-KFo6rdG),

4) des Informationsblatts aus Anlass der Erhebung personenbezogener Daten bei der betreffenden Person (Art.
13 DSGVO)

Name (Blockschrift):

Ort u. Datum: Unterschrift:
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LAND | = KARNTEN

Volkskultur

Auszug aus den "Besonderen Bestimmungen fiir die Forderung™ gem. § 5
Kéarntner Kulturforderungsgesetz 2001, LGBI. Nr. 45/2002 idgF.

§ 5 Abs. 2: Das Ansuchen hat die zu férdernde Tatigkeit bzw. das zu férdernde Vorhaben zu beschreiben und einen detaillierten
Finanzierungsplan unter Angabe der Gesamtkosten und deren Aufbringung durch Einnahmen oder Férderungen anderer
Rechtstrager u. 8. zu enthalten. Dies gilt in gleicher Weise fir einen Férderungsvorschlag eines Fachbeirates.

Abs. 3: Die Forderung darf jenes Ausmal nicht Gbersteigen, das fir die weitere Entfaltung der Tatigkeit bzw. das
Zustandekommen des Vorhabens erforderlich ist. In Fallen, in denen eine Eigenleistung des Forderungswerbers in Betracht
kommt, ist eine solche in zumutbarer Hohe Voraussetzung fir die Férderung.

Abs. 4: Eine Foérderung darf nur gewahrt werden, wenn der Forderungswerber die Gewahr dafiir bietet, dass er lber die zur
Durchfiihrung des zu férdernden Vorhabens notwendigen Mittel verfiigt, soweit diese nicht durch die begehrte Férderung nach
diesem Gesetz und allfdllige sonstige Férderungen sichergestellt werden. Vor Gewahrung der Forderung ist festzustellen, ob
das betreffende Vorhaben auch noch von anderen 6&ffentlichen Férderungstragern geférdert werden soll.

Abs. 5: Die Gewahrung der Forderung ist an die Verpflichtung des Férderungswerbers zu binden,

a) die Foérderungsmittel ausschlieRlich widmungsgemaf zu verwenden,

b) rechtzeitig einen Verwendungsnachweis vorzulegen,

c) der allfalligen finanziellen Kontrolle durch das Land zuzustimmen und im Falle der Nichteinhaltung der
Bedingungen die gewahrten Férderungsmittel unverziglich zurlickzuerstatten.

INFORMATION
fur die ABRECHNUNG liber Fordermittel
-FINANZNACHWEIS -
(K-KFo6rdG 2001, LGBI.Nr. 45/2002 idgF. in Verbindung mit den Ktn. Kulturférderungsrichtinien)

1. Die Abrechnung hat als Deckblatt eine Auflistung der Belege mit Betragsangabe (BELEGSUBERSICHT) zu
enthalten, die zu summieren sind. Gleichzeitig ist anzugeben, ob der Férderungswerber (Person, Institution, Verein
etc.) vorsteuerabzugsberechtigt ist oder nicht.

TABELLE fiir BELEGSUBERSICHT siehe unter ,DOWNLOADS* auf der Seite:
https://www.kulturchannel.at/foerderungen/foerderungen-land-kaernten/artikel/foerderungen-kunst-und-kultur/

2. Ist der Férderungswerber vorsteuerabzugsberechtigt, werden fur den Nachweis der Férdersumme nur die
Nettobetrage (ohne Mehrwertsteuer) anerkannt.

3. Bei Vorliegen einer gréReren Anzahl von Belegen sind diese in Gruppen nach dem widmungsgemafen
Ausgabenzweck zu ordnen (z.B. Porto, Honorare, Blrobedarf etc.)

4. Akzeptiert werden grundsatzlich nur Originalbelege mit eindeutigem Nachweis der Bezahlung und diese missen das
Leistungsdatum, den Leistungszweck und die Bestatigung der sachlichen Richtigkeit der Leistung enthalten.
Eigenleistungen des/der Antragstellerin sind nicht forderbar und kénnen daher auch nicht als
Verwendungsnachweis belegt werden.

5. Bei Einreichung von E-Rechnungen als Nachweis ist der Férderungsempfanger verpflichtet, es zu unterlassen,
diese bei einer anderen Forderstelle als Verwendungsnachweis einzureichen.

6. Im Fall einer Bezahlung durch Bankuberweisung hat der Nachweis mit Original-Erlagschein oder durch eine

Bestitigung des Bankinstitutes (Telebankingauszug) tber die tatsdchliche Durchfiihrung des

Uberweisungsauftrages oder durch Vorlage des Kontoauszuges im Original (Uberweisungsempfanger, Auftraggeber,

Betrag) zu erfolgen. Anderenfalls ist die Unterschrift des Empfangers mit der Bestatigung des Betragsempfanges

erforderlich.

Bei Inseraten ist den Rechnungen eine Kopie der Einschaltung anzuschlieRen.

8. Auf Kassen- und Gasthausrechnungen muss der Gegenstand des Kaufes bzw. der Konsumation incl. Angabe des
Konsumationszweckes und des Namens der bewirteten Person eindeutig vermerkt sein.

9. Honorarnoten bzw. Belege Uber Aushilfsarbeiten missen in leserlicher Schrift Name und Adresse des Empfangers
sowie Zeitpunkt und Art der Tatigkeit enthalten.

10. Uber die Verwendung der Subventionsmittel ist ein schriftlicher Bericht beizulegen.

Sofern die Férdersumme € 30.000,-- oder darlber betragt, ist nach Beendigung des geforderten Vorhabens
umgehend eine detaillierte Dokumentation Uber den Projektverlauf, die Erreichung der Projektziele sowie eine
ordnungsgemalle, detaillierte Aufstellung der Gesamteinnahmen und Gesamtausgaben unter Anschluss der darauf
Bezug habenden Originalbelege vorzulegen.

11. Die dem Férderungswerber auferlegten Abrechnungsfristen sind strikt einzuhalten, andernfalls die gewahrten
Subventionsmittel unverziiglich zuriickzuzahlen sind.

N



AMT DER KARNTNER LANDESREGIERUNG

Abteilung 14 - Kunst und Kultur I_A N D : KA R N T E N

Burggasse 8, A-9021 Klagenfurt am Worthersee
Tel.: +43 (0) 50 536 — 34002 | Fax: +43 (0) 50 536 — 34030 Kult
E-Mail: abt14.post@ktn.gv.at uicur

Information aus Anlass der Erhebung personenbezogener Daten bei
der betroffenen Person (Art. 13 DSGVO)

Bitte beachten Sie, dass die von lhnen bekannt gegebenen Daten unter nachfolgenden
Pramissen verarbeitet werden:

1. Zweck der Verarbeitung

a. Zweck der Datenverarbeitung auf Basis des Karntner Kulturférderungsgesetzes 2001 — K-FérdG 2001,
LGBI. Nr. 45/2002 idgF ., sowie der Karntner Kulturférderungsrichtlinien — K-KF6rdRL:

¢ Bearbeitung und Abwicklung von Férderantragen (insbesondere Erfassung, Prifung, Abstimmung mit
anderen Forderstellen, Kontrolle der ZweckmaRigkeit, Sparsamkeit und Wirtschatftlichkeit, Erstellung
und Vorlage des Forderaktes, vorgeschriebene Aufbewahrung)

o Veroffentlichung im jahrlichen Kulturbericht und anderen kulturellen Publikationen (betrifft Daten
nach § 19 Abs. 1lit. a Z. 1, 2 und 4 K-KFérdG 2001)

¢ Verwendungskontrolle der Férderung

o allfallige Riickforderung der Férderung

b. Zweck der Ubermittlung und Verarbeitung von Daten von Foérderungsempfangern in der
Transparenzdatenbank (TDB), unter Beachtung der datenschutzrechtlichen Bestimmungen, auf Basis des
Transparenzdatenbankgesetzes 2012 — TDBG 2012, BGBI. | Nr. 99/2012 idgF., und § 4a Abs. 4a Z. 1 lit. b
Einkommenssteuergesetz 1988, BGBI. Nr. 400/1988 idgF.

¢ einheitliche und Ubersichtliche Darstellung der von der 6ffentlichen Hand erhaltenen Forderungen
(Informationszweck)

o Erstellung von Auswertungen fir statistische, planerische und steuernde Zwecke (Steuerungszweck)

¢ einfache und rasche Uberpriifung des Vorliegens der fiir die Gewéahrung, Einstellung oder
Ruckforderung einer Férderung erforderlichen Voraussetzungen durch die bearbeitende Behdrde
(Nachweis- und Uberpriifungszweck)

o Erfillung einer Voraussetzung fir die Spendenbeglinstigung nach § 4a Abs. 2 Z. 5 EStG 1988

c. Zweck der postalischen und elektronischen Zusendung von Informationen, wie z.B. Ausschreibungen von
Stipendien und dergleichen, sowie von Einladungen zu Kulturveranstaltungen des Landes Karnten. Die
Zustimmung dazu kann jederzeit widerrufen werden.

2. Rechtsgrundlage

o Karntner Kulturforderungsgesetz 2001 — K-FordG 2001, LGBI. Nr. 45/2002 idgF., in
Verbindung mit den Karntner Kulturférderungsrichtlinien — K-KF6rdRL (siehe unter
https://www.kulturchannel.at/foerderungen/kulturfoerderungsrichtlinien/)

e Transparenzdatenbankgesetz 2012 - TDBG 2012, BGBI. | Nr. 99/2012, idgF.

e Art. 6 Abs. 1 lit. a, b, e und f Datenschutz-Grundverordnung — DSGVO, Amtsblatt der EU, L
119, 04.05.2016"

Der Forderungsgeber ist gemal Art. 6 Abs. 1 lit. b, e und f DSGVO erméachtigt, alle im Férderungsantrag
enthaltenen sowie die bei der Abwicklung und Kontrolle der Férderung sowie bei allfalligen Rickforderungen
anfallenden, die Forderungswerber und -nehmer betreffenden personenbezogenen Daten fiir Zwecke der
Abwicklung des Forderungsvertrages, fur Kontrollzwecke und fir allfalige Ruckforderungen
automationsunterstitzt zu verarbeiten.

Der Foérderungsgeber ist gemall Art. 6 Abs. 1 lit. b, e und f DSGVO befugt, im Rahmen der
Forderungsabwicklung die ermittelten Daten an die TDB im Sinne des Transparenzdatenbankgesetzes
2012 - TDBG 2012, BGBI. | Nr. 99/2012, idgF., zu Ubermitteln und Daten, wenn sie zur Gewahrung,
Einstellung oder Riickforderung der Férderung erforderlich sind, aus der TDB abzufragen.

*Verordnung (EU) 2016/679 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 27. April 2016 zum Schutz natiirlicher Personen bei der
Verarbeitung personenbezogener Daten, zum freien Datenverkehr und zur Aufhebung der Richtlinie 95/46/EG.



3. Abfrage von Registern

Im Rahmen der Ubermittlung der Daten an die TDB ist zur eindeutigen Identifikation der natiirlichen Person
bzw. der nicht natirichen Person (z. B. Unternehmen, Verein) die Abfrage aus folgenden Registern
erforderlich:

Naturliche Person (Birger): Zentrales Melderegister — ZMR, Erganzungsregister naturliche Personen (ggf.
auch vorherige Eintragung, wenn die naturliche Person in keinem anderen Register enthalten ist)

Nicht natiirliche Person (z. B. Unternehmen/Verein):

o Firmenbuch

° Vereinsregister

. Unternehmensregister fir Zwecke der Verwaltung

. Erganzungsregister fiir sonstige Betroffene (ggf. auch vorherige Eintragung, wenn nicht natiirliche
Person in keinem anderen Register enthalten ist)

Im Rahmen der Bearbeitung und Abwicklung von Férderantragen ist zudem zur Abstimmung mit anderen
Forderstellen, zur Kontrolle der ZweckmaRigkeit, Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit sowie zur
Verwendungskontrolle die Abfrage aus der TDB erforderlich.

4. Hinweise zur Verarbeitung

Die erhobenen Daten werden ausschlieRlich zu den angefiihrten Zwecken unter Beachtung des geltenden
Datenschutzrechtes und des Grundsatzes der VerhaltnismaRigkeit verarbeitet.

Es wird zur Kenntnis gebracht, dass ohne Bereitstellung der notwendigen Daten eine Inanspruchnahme der
angestrebten Leistungen nicht méglich ist.

Als betroffene Person haben Sie das Recht auf Auskunft Uber die Sie betreffenden personenbezogenen
Daten sowie auf Berichtigung, Léschung, Widerspruch oder Einschrankung der Verarbeitung im Rahmen der
rechtlichen Vorgaben.

Wenn Sie der Auffassung sind, dass lhren Rechten nicht oder nicht ausreichend nachgekommen wird,
haben Sie die Moglichkeit einer Beschwerde bei der Datenschutzbehdrde.

5. Weitere Informationen

Loéschung der Daten: Aufbewahrungsfrist mindestens sieben Jahre
Die Léschung von Daten aus der TDB richtet sich nach den Bestimmungen des TDBG 2012.

Allgemeine Informationen betr. Datenschutz und DSGVO: https://www.ktn.gv.at/Diverses/datenschutz

Weiterfiihrende Links: Weitere Informationen zur Sicherheit Ihrer Daten in der Transparenzdatenbank
entnehmen Sie folgendem Link: https://transparenzportal.gv.at/tdb/tp/sidebar_si_sicherheitsinformationen

6. Kontaktdaten

Kontaktdaten Datenschutzbeauftragter:

Post: Amt der Kérntner Landesregierung; Abteilung 1 — Landesamtsdirektion, Datenschutzbeauftragter
Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt am Wérthersee

Telefon: (+43) 050 536 E-Mail: datenschutzbeauftragter@ktn.gv.at

KontaktdatenVerantwortlicher:

Post: Amt der Karntner Landesregierung; Abteilung 14 — Kunst und Kultur Burggasse
8, 9021 Klagenfurt am Woérthersee

Telefon: (+43) 050 536 34002 E-Mail: abt14.post@ktn.gv.at

Mit der Unterschrift bestatigt der/die Unterfertigende die Kenntnisnahme der Information aus Anlass der
Erhebung personenbezogener Daten bei der betroffenen Person (Art. 13 DSGVO) und erklart sich
einverstanden, dass die Daten zum Zwecke der postalischen und elektronischen Zusendung von
Informationen, wie z.B. Ausschreibungen von Stipendien und dergleichen, sowie von Einladungen zu
Kulturveranstaltungen des Landes Karnten verarbeitet werden dirfen. Diese Zustimmung kann jederzeit
widerrufen werden.

Name (in BLOCKSCHRIFT): ......ccoceuiuieieeeeeee e eeaes s e

Ort  und DatuUMi.......cccovervvecrieceieenenecrereceeeeerveeeesseeeessesseereeneees . UNEEISCAFIL et



	Burggasse 8
	Für Rückfragen:
	E r k l ä r u n g
	Bitte beachten Sie, dass die von Ihnen bekannt gegebenen Daten unter nachfolgenden Prämissen verarbeitet werden:
	Kontaktdaten   Datenschutzbeauftragter:
	Kontaktdaten Verantwortlicher:



	GZ 14: 
	Datum: 
	undefined_2: 
	11 Rechtsform: 
	Einzelperson: Off
	Firma: Off
	Gemeinde: Off
	Verein: Off
	andere Rechtsform: Off
	und zwar: 
	undefined_3: 
	undefined_4: 
	undefined_5: 
	undefined_6: 
	undefined_7: 
	undefined_8: 
	Funktion des vertretungsbefugten: 
	undefined_9: 
	undefined_10: 
	bis: 
	Stiege: 
	Tür: 
	undefined_11: 
	Ort: 
	undefined_12: 
	undefined_13: 
	Fax: 
	undefined_14: 
	undefined_15: 
	undefined_16: 
	undefined_17: 
	undefined_18: 
	undefined_19: 
	Bankinstitut: 
	ja: Off
	nein: Off
	der Institution Anzahl der weiblichen: 
	undefined_20: 
	von: 
	bis_2: 
	Einnahmen Mitgliedsbeiträge Eintr: 
	undefined_21: 
	undefined_22: 
	undefined_23: 
	undefined_24: 
	undefined_25: 
	undefined_26: 
	undefined_27: 
	undefined_28: 
	undefined_29: 
	Beantragt bei Bund Land Geme: 
	Beantragte Höhe: 
	Bewilligte Höhe: 
	undefined_30: 
	undefined_31: 
	undefined_32: 
	undefined_33: 
	undefined_34: 
	undefined_35: 
	undefined_36: 
	undefined_37: 
	undefined_38: 
	undefined_39: 
	undefined_40: 
	undefined_41: 
	undefined_42: 
	undefined_43: 
	undefined_44: 
	undefined_45: 
	undefined_46: 
	undefined_47: 
	undefined_48: 
	undefined_49: 
	Für den gleichen Zweck wurde kein Ansuchen bei einer: Off
	undefined_50: 
	undefined_51: 
	Eigene auf das Projekt bezogene Finanzmittel: 
	undefined_52: 
	undefined_53: 
	undefined_54: 
	undefined_55: 
	undefined_56: 
	undefined_57: 
	Die Ausgaben sind in KostenGruppen darzustellen: 
	undefined_58: 
	undefined_59: 
	undefined_60: 
	undefined_61: 
	undefined_62: 
	undefined_63: 
	undefined_64: 
	undefined_65: 
	undefined_66: 
	undefined_67: 
	undefined_68: 
	undefined_69: 
	undefined_70: 
	undefined_71: 
	undefined_72: 
	undefined_73: 
	undefined_74: 
	undefined_75: 
	undefined_76: 
	undefined_77: 
	undefined_78: 
	undefined_79: 
	undefined_80: 
	undefined_81: 
	undefined_82: 
	undefined_83: 
	undefined_84: 
	undefined_85: 
	undefined_86: 
	undefined_87: 
	€: 
	Name Blockschrift: 
	Ort u Datum: 
	Unterschrift: 
	1 Verordnung EU 2016679 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27 April 2016 zum Schutz natürlicher Personen bei der: 
	Name in BLOCKSCHRIFT: 
	Datum_2: 
	Unterschrift_2: 


